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Kanton Basel-Stadt
Kinder fi t machen für gesellschaftliches und 
politisches Engagement mit dem Polit-Baukasten

Zeitraum
Keine Angabe

Akteure
Politik Legislative
Politik Exekutive

Institutioneller Rahmen

Strukturbezogene Qualitätskriterien
Strategische Orientierung
Zusammenarbeit
Partizipation und Identifi kation

Ausgangslage
In Basel-Stadt ist politische Bildung bzw. 
die Stärkung der demokratischen Struk-
turen ein breit abgestütztes Anliegen. Eine 
Bestandsaufnahme ergab, dass es bereits 
einige Angebote z.B. in Schulen, Kitas oder 
Angeboten der O� enen Kinder- und Ju-
gendarbeit gibt, die direkt oder indirekt ei-
nen Beitrag zur politischen Bildung von 
Kindern und Jugendlichen leisten. Was es 
noch nicht gab, waren Angebote, die ih-
nen den Austausch auf Augenhöhe mit Po-
litikern /-innen ermöglichten und den Fo-
kus auf die Vermittlung und das Erlernen 
von Kompetenzen sowie die Erfahrung von 
Selbstwirksamkeit legen – beides aner-
kannte Faktoren für das Demokratielernen 
und auch für das zivilgesellschaftliche En-
gagement. Zudem fehlte eine Plattform, 
die einen Überblick zum Thema politische 
Bildung im Kanton scha� t und die Vernet-
zung mit und zwischen den Anbietern /-in-
nen pfl egt und stärkt. Um diese Lücke zu 
schliessen, wurde der Polit-Baukasten von 
Basler Politikern /-innen und dem Kinder-
büro Basel initiiert und mit Kindern und 
Jugendlichen entwickelt. In verschiede-
nen «Bausteinen» lernen sie unter fachli-
cher Anleitung mit altersgerechten Me-
thoden ihre Beteiligungsmöglichkeiten, 
die politische Infrastruktur und Politiker /-
innen kennen. Sie erfahren, dass ihr Enga-
gement in der Gesellschaft von grosser 
Bedeutung ist und sie gemäss UN-Kinder-
rechtskonvention auch ein Recht darauf 
haben.

Zielsetzung
Das wichtigste Ziel ist die Scha� ung und 
Erhaltung von Partizipationsgelegenhei-
ten für Kinder und Jugendliche sowie 
Möglichkeiten für den Dialog auf Augen-
höhe mit Entscheidungsträgern /-innen. 
So werden sie fi t für ein gesellschaftliches 
und politisches Engagement von der frü-
hen Kindheit bis zur Mündigkeit – und da-
rüber hinaus. 

In verschiedenen «Bausteinen» lernen sie 
unter fachlicher Anleitung mit altersge-
rechten Methoden ihre Beteiligungsmög-
lichkeiten, die politische Infrastruktur und 
Politiker /-innen kennen. Sie erfahren, dass 
ihr Engagement in der Gesellschaft von 
grosser Bedeutung ist und sie gemäss UN-
Kinderrechtskonvention auch ein Recht 
darauf haben.

Die Koordinationsstelle des Polit-Baukas-
tens bündelt die Angebote und Informa-
tionen für Fachpersonen aus Bildung, Be-
treuung, Politik und Verwaltung auf der 
Webseite www.polit-baukasten.ch zur 
Verfügung und pfl egt und stärkt die Ver-
netzung.

Zielgruppe
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, 
Fachpersonen aus Politik und Verwaltung 
im Kanton Basel-Stadt.

Kosten
Auskunft auf Anfrage.
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Projektverlauf
Aus einem lockeren Austausch zwischen 
Kindern, Politikern /-innen und dem Kin-
derbüro Basel im Jahr 2014 formierte sich 
die Arbeitsgruppe MiGs (Mitenand im 
Gspröch sy), die mit grossem (auch frei-
willigem) Engagement den Polit-Baukas-
ten initiierte und bis heute mitträgt. In den 
ersten Jahren stellte das Kinderbüro Ba-
sel personelle Ressourcen zur Verfügung 
und ermöglichte den Aufbau der Koordi-
nationsstelle und die Leitung von zwei 
neuen Angeboten, die von der AG MiGs 
unter dem Leitgedanken des «Mitenand 
im Gspröch sy» (MiGs) entwickelt wurden. 
Der Polit-Baukasten wird heute von allen 
Parteien unterstützt.

Meilensteine: 

2015: Gründung der Arbeitsgruppe MiGs, 
Einsetzung der Co-Projektleitung aus Kin-
derbüro und Politikern /-innen.

2015–2018: Entwicklung von eigenen An-
geboten: Rathausführungen für Kinder, 
Rathausbuch und Polit-Kids /-Teens, Aus-
bau AG MiGs und Vernetzung.

2018: Ein Budgetpostulat des Grossen 
Rats legt die Basis für die Finanzierung des 
Polit-Baukastens durch das Erziehungsde-
partement BS. Das Kinderbüro Basel er-
hält den Auftrag, die Koordinationsstelle 
des Polit-Baukastens zu führen und die 
Projektleitung für Rathausführungen und 
Polit-Kids /-Teens anzubieten.

2019: Aufbau der Webseite www.polit-bau-
kasten.ch, Organisation einer Vernetzungs-
plattform. Vernetzung lokal und national.

Herausforderung
Ende 2019 erreichen die bestehenden An-
gebote des Polit-Baukastens noch nicht alle 
Alters- und Bedarfsgruppen in Basel, Rie-
hen und Bettingen, zudem haben einige Ele-
mente sehr begrenzte Kapazitäten. Weiter 
gilt es, Kombinationsmöglichkeiten zu ver-
bessern und Übergänge zwischen Angebo-
ten sorgfältig zu gestalten. 

Fazit
Kinder und Jugendliche werden durch 
«Demokratie zum Anfassen und Mitma-
chen» motiviert, selbst aktiv zu sein. Sie 
lernen Möglichkeiten kennen, wie und wo 
sie sich in Zukunft als Erwachsene enga-
gieren können. Positive Erfahrungen stär-
ken das Erleben ihrer Selbstwirksamkeit 
und unter anderem auch die Identifi kati-
on mit dem Wohnort.

Fachpersonen und Entscheidungsträger /-
innen gewinnen wertvolle Informationen 
für ihre Arbeit.

Vernetzung – virtuell und real – fördert den 
Austausch zwischen Anbietern /-innen, 
macht Angebotslücken sichtbar und gibt 
Impulse für die weitere Ausgestaltung des 
«Werkzeugs» Polit-Baukasten. Jedes An-
gebot leistet einen Beitrag zur Umsetzung 
und zur Stärkung der UN-Kinderrechte.

Kontakt
Polit-Baukasten
c /o Kinderbüro Basel
Auf der Lyss 20
4051 Basel
info@polit-baukasten.ch
www.polit-baukasten.ch
061 263 33 55

Information
Die Koordinationsstelle des Polit-Baukas-
tens bündelt die Angebote und Informa-
tionen für Fachpersonen aus Bildung, 
Betreuung, Politik und Verwaltung auf 
der Webseite www.polit-baukasten.ch 
zur Verfügung und pfl egt und stärkt die 
Vernetzung.

2020–23 Leistungsauftrag des Kantons Ba-
sel-Stadt für das Kinderbüro Basel zur Fort-
führung der oben beschriebenen Aufga-
ben. Diese werden vom Kinderbüro Basel 
mitfi nanziert und von ehrenamtlichen Mit-
arbeitern /-innen massgeblich mitgetragen.

Erfolgsfaktoren
• Aktuelles Thema, breite politische 

Abstützung.
• «Mitenand im Gspröch sy» ist das 

Leitmotiv: In der AG MiGs wird ein 
sachbezogener Gesprächsstil jenseits 
der Parteiprogramme gepfl egt. 

• Mitwirkung des Jungen Rats und aller 
Jungparteien, des Parlamentsdiensts 
Grosser Rat und der Kinder- und Ju-
gendbeauftragten des Kantons BS.

• Hohe Motivation und Bereitschaft für 
ehrenamtliches Engagement.

• Unterstützung des Vereins Kinderbüro 
Basel in der Pilotphase.

• Prozessorientiertes Vorgehen.
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